
Felsen "Räuberschlössle" (Wutachschlucht), Löffingen 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

mit geschützt 
Formen -> Einzelbildungen, Erosionsformen -> Felsen, Felsgruppe 
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Östlich von Gündelwangen ragt am nördlichen Rand der Wutachschlucht der Quarzporphyrfelsen des Räuberschlössles nahezu 50 m
aus dem Talboden in die Höhe. Dieser Porphyr ist innerhalb des umgebenden Lenzkirch-Steina-Granits aufgestiegen und stecken
geblieben. Aufgrund seiner größeren Härte und Widerstandsfähigkeit wurde er als Härtling herauspräpariert. Das Gestein ist dicht,
rötlich und weist nur wenige Einsprenglinge auf. Von der Höhe der Klippen hat man einen großartigen Blick in die tief unten liegende
enge Wutachschlucht.
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